
Mitteilungen 
 
 
1. Solarinitiative für Sankt Augustin 
 
Herr Gleß verwies auf den Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 03.01.2007, 
der aus dem Haupt- und Finanzausschuss am 24.01.2007 in den Umwelt-, Planungs- und 
Verkehrsausschuss verwiesen wurde. Hierbei sei die Verwaltung beauftragt worden, in diesem 
Ausschuss das Modell der Stadt Lüneburg vorzustellen und eine Machbarkeitsprüfung sowie die 
rechtliche Bewertung und die Einholung der Erfahrungen anderer Kommunen durchzuführen. 
Nach Eingang der entsprechenden Informationen konnte festgestellt werden, dass sich das 
Lüneburger Modell hinsichtlich einer ganzheitlichen Betrachtung zum Thema „Lokaler 
Klimaschutz“ noch im Anfangsstadium befindet. Es ist derzeit lediglich auf die monetäre 
Förderung einzelner Solaranlagen konzentriert und reduziert.  
 
Die Verwaltung hat bereits damit begonnen, unter der Federführung des Büros für Natur- und 
Umweltschutz ein eigenes lokales Klimaschutzkonzept für die Stadt Sankt Augustin zu 
erarbeiten. Man befinde sich bei der Erarbeitung des Konzeptes noch im Anfangsstadium. Die 
ersten Stufen des Konzeptes sollen in diesem Jahr den Ratsgremien vorgestellt werden.  
 
 
2. Kreisverkehranlage Siegstraße (Lidl) 
 
Die Mittelinsel des Kreisverkehrs wird zurzeit sehr umfangreich umgebaut. Die Pläne sind 
zwischen der Fa. Lidl und der Stadt abgestimmt. Bezüglich der Erweiterung des Lidl-
Verbrauchermarktes habe man sich vor Einleitung eines Gerichtsverfahrens mit der Fa. Lidl 
geeinigt, dass diese im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten eine Verkaufsfläche von 800 m² 
realisieren kann.  
 
 
3. Verkehrssituation im Holzweg 
 
Herr Steinkamp erinnerte an die Forderung aus der letzten Ausschusssitzung, man möge die bei 
den Fraktionen vorliegenden Änderungswünsche sammeln und berücksichtigen. Übriggeblieben 
sei ein Änderungswunsch. Diesem sei man nachgegangen und habe den betreffenden Kübel in 
Augenschein genommen. Dieser stelle in der Tat für die betroffenen Anlieger ein Problem dar. 
Man sei bereit, diesen Kübel zu entfernen, ein weiterer Parkplatz solle aber hierfür nicht 
eingerichtet werden.  
 
Ende des öffentlichen Teils 21:30 Uhr.  
 


